
Zeitschrift: Volksschulblatt

Herausgeber: J.J. Vogt

Band: 1 (1854)

Heft: 26

Artikel: Zum Jahreswechsel

Autor: Vogt, J.J.

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-248510

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 29.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-248510
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


— 203 —

rer; Schürch ^ Schlegel : Blatter; Lchner unv Staub, Lehrer; Vuil-
lemiu, Profepor am Kollegium zu Delsberg, unv MatthpS,
Fürsprecher.

"

Zürich. Die hiesigen Behörden befassen sich mit der Reorganisation

der Stadtschulen. In Folge einer Borstellung dir dem
Stadtrathe von der in einer jüngst abgehaltenen Versammlung im
^chützenhause niedergesetzten Kommission eingereicht worden war,
wurde dem ^tadtschulrath der Auftrag ertheilt, dem größern ^tadt-
ralh mit Beförderung Bericht und Antrag darüber vorzulegen, wie
in hiesiger Stadt eine allgemeine Volksschule in den gesetzlichen
Verhältnissen errichtet werden könne. — Wir begrüßen beide Entschließungen

als im Interesse aller Stadtbewohner liegend unv wünschen
denselben den besten Erfolg.

St. Gallen. In Folge eines Petitums dcr kathol. Lehrerschaft

dieses Kantons um Höherstellung der Lehrergehalte legte der
ErzichungSralh dem Großrathskollegium folgenden Beschluß vor :

„DaS jährliche Einkommen eines kathol. Primarleh-
rers ist auf mindestens Frk. 600, mit Lehrerwohnung
aber auf Fr. 550 zu erhöhen." Der jetzige Gehalt beträgt Fr.
424. — O stolzes Bern! wie lange sollen dich Andre beschämen?

Die ^chulgcmeindcn Brüggen und St. Josephen erhöhten
das Einkommen ihrer Lehrer freiwillig auf Fr. 550, ohne den Groß-
rathSbeschluß abzuwarten. Ebenso wurde den Nntcrlchrern in St.
Fidcn und ^t. Georgen ihre Gehalte auf Fr. 500 gestellt.

Zum JahrcSwech fel.

Gott und Vater! Ter Du in den Himmeln
Aller Deiner Welten Schicksal lenkst,

Der Du auch der Kinder dieser Erde
Mit erbarmungsvollcr Huld gedenkst:

Angebetet sci Dcin'heil'ger Name —
Tiefster HerzcnSdan'k Dir dargebracht!

D wie hast mit reicher Vatergüte
Jabr um Jahr Tu über unS gewacht! —

Laß, o Ewiger! Dein Reich erblühen.
Daß nnr freudig Deinen Willen thun;

Daß der Himmel sich zur Erve senke

Und wir ganz in Deiner Liebe rnhn.
Wollest auch, Du höchste Scgenscmelle

Freundlich lintcru der Bedrängten Noth ;

Sich, wir bitten nicht um Golv und Schätze —
sondern nur um unser täglich Brod.

Dabei schenke, Vater! schcuk uns Allen
Ein für Licht und Recht crgliihtcs Her;,
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Das sich nimmer von der Wahrheit wende —
Nicht in Freuden, nicht in Leid und Schmerz.

Gott! erlöse die noch harrend seufzen
Unter Knechtschaft, Schmach und Tyrannei;

Deinen Frieden gib den Nationen
Daß ein Bruder-Bund die Menschheit sei!

Dann auch tilge, Gott! der Völker Sünden,
Jedem Einzelnen erlaß die Schuld;

Daß, erlöset von dem Fluch des Uebels,
Jauchz' die Erde Deiner Vaterhuld

Herr! mit dieser heilig großen Hoffnung
Laß uns aus der hingeschwundnen Zeit

Treten in daS neue Jahr — und jubeln:
Dein, o Gott! ist Kraft und Herrlichkeit!

I. I. v»gt.

Abonnements e in lad uug.

Das Schulblatt wird allen bisherigen Abonnenten, die es nicht
abbestellen, auch künftig zugesendet und mit der zweiten Nummer
des neuen Jahrganges dcr Preis desselben für ein Vierteljahr mit
Fr. t per Nachnahme erhoben werden.

Sämmtliche Lchrcr und Schulfreunde sind gebeten, für zahlreiche
neue Bestellungen tdatig^sein zu wollen. Soll es besser kommen

im Schulwesen, so müssen die Freunde desselben Mann um
Mann zusammcnstehn — ohne Kampf gibt's keinen Sieg Wir
haben hinter uns eine Jugendschaar von nahezu 400,000 Seeleu,

um derer tüchtige Schulbildung wir ringen. Mit der
Hebung der schulen wird sich auch die Lage der Lehrer verbessern,
denn jene ist durch vicse und diese durch jene bedingt.

ES ersucht wiederholt um kräftige Unterstützung und Theilnahme
D ie Red aktion.

Der verantwortliche Redaktor und Verleger: I. I. Högl in Dierbach bei Thun.

A n z e i g e u.

isocbcn ist erschienen und in dcr Buchhandl. I. I. Christen in Thun zu haben:

Das Grziehuugswesen der Schweiz.
Unter Mitwirkung mehrerer Schweiz. Schulmänner

dargestellt von
Heinrich Grunholzer,

gewes. Eeminardirektor in Miinchenbuchsee,
und

Friedrich Mann,
Lehrer an der Kanionsschule in Franenscld.

2 Hestc, l7 Bogen, stark broschirt. Preis Fr. 3.

Druck von I. Marti in Thun,
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